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Mouches volantes: OCT-Erfassung und UKP-Laser Therapie
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Problemstellung: Glaskörpertrübungen, sog. 
Mouches volantes, führen zur Wahrnehmung 
kleiner, scheinbar im Gesichtsfeld schwebender 
Schatten und beeinträchtigen das Sehen. Konven-
tionelle Therapien bergen Risiken für verschiedene 
erhebliche Komplikationen. Projektziel: Projektziel 
ist, die Grundlagen für ein sicheres, nicht-invasives 
Verfahren auf Basis modernster Lasertechnik mit 
hohen Behandlungserfolgsraten zu schaffen. 
Lösungsweg: Hierzu sollen Parameter von 
Ultrakurzpuls-Lasersystemen für einen effizienten 
Abtrag der Mouches volantes optimiert und mit 
optischer Kohärenztomografie (OCT) eine 
automatisierte 3D-Erfassung und Behandlung 
ermöglicht werden.

Nutzen: Bei einem erfolgreichen Projekt profi-
tieren Patienten durch neue Therapiemöglich-
keiten, Ärzte durch ein sicheres Verfahren und die 
Photonikbranche durch neue Anwendungsfelder.
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